
Begebenheiten im Jahre 2017 

 
Freitag 27. Jänner, Musieisschiessen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha im Ziegelstadel. 

Leider haben wir nach hartem Kampf knapp 2:3 verloren, wir konnten jedoch die Ehre gewinnenen. 

Geschossen wurde um ein Gulasch das sich 36 Schützinnen u. Schützen anschließend im 

Schützenheim gut schmecken ließen. 

 

Samstag 4. Februar, Probentag für unser Frühlingskonzert. 

 

Donnerstag 9.Februar, unser altgedientes Mitglied Willi Lichtenegger war verstorben.  

Beim Begräbnis in Hallstatt ging eine Abordnung mit. 

 

Freitag 10. Februar 26. Jahreshauptversammlung im Schützenheim in Untersee. 

Nachdem nun schon zur Tradition gewordenen Surschnitzlessen begrüßte Obmann Markus 

Kalchschmid die anwesenden Musikerinnen und Musiker, anschließend wurde die Versammlung 

abgehalten. 

Da nun schon wieder drei Jahre vergangen waren mussten heuer wieder Neuwahlen durchgeführt 

werden. 

Nachdem Obmann Markus Kalchschmid schon im Vorjahr bekanntgegeben hatte nicht mehr für das 

Amt zur Verfügung zu stehen musste auch ein neuer Obmann gewählt werden. 

Hans Kieninger als ältester Musiker führte die Wahl durch die folgendes Ergebnis brachte: 

 

Neuer Obmann:     Klaus Webinger                27 Stimmen 

Obmann Stv.:        Annemarie Feichtner         27 Stimmen 

Obmann Stv.:        Günter Kefer                      28 Stimmen 

Schriftführer:        Nicole Feichtner                29 Stimmen 

Schriftführer Stv.: Sabine Lackner                  29 Stimmen 

Kassier:                 Norbert Ferdin                  29 Stimmen 

Kassier Stv.:          Hannes Putz                      29 Stimmen 

Beirat:                    Christian Klackl               29 Stimmen 

Beirat:                    Martin Hauser                  29 Stimmen 

Beirat:                    Erich Feichtner                29 Stimmen 

 
Von 32 abgegebenen Stimmen waren 3 ungültig. 

Nachdem alle gewählten ihre Ämter angenommen hatten setzte der neugewählte Obmann Klaus 

Webinger die Versammlung fort. 

Alle weiteren Ereignisse sind in der Niederschrift festgehalten. 

 

 

Sonntag 26. Februar Faschingsumzug der Freiwilligen Feuerwehr St. Agatha. Maskiert als 

Schneemänner marschierten wir beim Umzug von St. Agatha bis nach Au mit. 

Unser Kostüm welches durch einen batteriebetriebenen kleinen Kompressor aufgeblasen wurde sah 

sehr gut aus, einige mussten aufpassen dass sie nicht wie ein Ballon in die Luft stiegen. 

Nach dem Umzug kehrten wir im Landgasthaus zur Post ein und verbrachten dort noch einige 

gemütliche Stunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Samstag 11. März Frühlingskonzert.  

Im Festsaal von Bad Goisern konnte Klaus Webinger unser neuer Ăstolzer Obmannñ wie er in seiner 

Ansprache betonte, viele Gäste und Ehrengäste willkommen heißen. 

Kapellmeister Sepp Gamsjäger hatte wieder ein abwechslungsreiches Programm das auch beim 

Publikum gut ankam einstudiert. 

Das erste Stück die Jupiterhymne dirigierte Kapellmeister Stellvertreter Ulrich Feichtner. 

Diesmal hatten wir uns auch wieder einmal eine Gesangsgruppe eingeladen um das Programm etwas 

aufzulockern, und zwar das ĂVocal Mixed Doppelñ aus Bad Ischl. Sie begeisterten das Publikum mit 

ihren abwechslungsreichen Gesangsdarbietungen. 

In der Pause konnten unsere Konzertsprecher Annemarie und Norbert zwei Musikern zu besonderen 

Leistungen gratulieren und zwar Silvana Klackl zum mit sehr gutem Erfolg bestandenen Jungmusiker 

Leistungsabzeichen in Silber, und unserem Tubisten und Kapellmeisterstellvertreter Ulrich Feichtner 

zum mit Auszeichnung abgeschlossenen Instrumentalstudium ĂTuba Bachelor oft Artsñ. 

Unser Kapellmeister Sepp Gamsjäger hatte sich entschieden nach 15 Jahren als Dirigent der See´Musi 

den Taktstock an den Nagel zu hängen und die musikalische Leitung der Musikkapelle Untersee in 

andere Hände zu legen. 

Obmann Klaus Webinger würdigte Sepp Gamsjäger und dankte ihm für die zahlreichen Leistungen 

die er in den 15 Jahren als Kapellmeister für die Seer Musi erbracht hatte. 

Mit der Hoffnung ihn noch lange als Musiker und Kapellmeister Stellvertreter bei der Seer Musi 

begrüßen zu dürfen wurde ihm Ehrengeschenk übereicht. Die Musiker bedankten sich bei ihrem 

Kapellmeister mit stehendem Applaus. 

Anschließend spielten wir den zweiten Teil unseres Frühlingskonzertes. 

Vor dem letzten Stück unseres Konzertprogrammes erfolgte dann die Stabübergabe vom scheidenden 

an unseren neuen Kapellmeister ĂFranz Bubi Pernerñ. 

Mit dem 92er Regimentsmarsch begann dann die Ära von Franz Perner als Kapellmeister der 

Musikkapelle Untersee, viel Glück. 

 

 

 

 

 

 



Konzertsprecher Norbert und Annemarie                                     Ă Vocal Mixed Doppelñ 



 

Kpm. Sepp Gamsjäger wurde für seine 15 Jahre gedankt die er die ĂSeeôr Musiñ geleitet hatte! 



 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Unser neuer Kapellmeister Ă Franz Bubi Pernerñ wurde vorgestellt 

 
 

 

 

 

 



Freitag 31. März 1. Probe mit unserem neuen Kapellmeister ĂFranz Pernerñ 

 

Ostersonntag 16. April  Traditioneller Weckruf im Oberer Bereich unseres Rayons. Es regnete und 

war ziemlich kalt, und da waren wir froh nach unserer Runde im Musi ï Stüberl einkehren zu können. 

Wir wärmten uns auf und unterhielten uns noch gut. 

 

Sonntag 30. April Maibaumaufstellen der See´r Schützen. Wir marschierten unter der Stabführung 

von Fabian Roithmair zum Schützenheim an. 

Anschließend begleiteten wir das Aufstellen des Maibaumes welches ohne Zwischenfälle verlief mit 

einigen Märschen bis der Maibaum seine Endlage erreicht hatte. Darauf begaben wir uns ins 

Schützenheim wo noch fröhlich gefeiert wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freitag 9. Bis Sonntag Juni Seeŕ Bierzelt mit Sommerkarneval  

Am Freitag veranstalteten wir aufgrund des guten Erfolges im Vorjahr auch heuer wieder einen 

Sommerkarneval. EinigeMusikkapellen und viele. Gruppen hatten sich eingefunden um von der 

Strandbadstraße zum Festzelt zu marschieren. Das Wetter war heuer besser es drohte unmittelbar kein 

Regen und so konnte der Umzug vor sehr vielen Zuschauern problemlos durchgeführt werden. 

Wir führten den Karnevalszug maskiert als Piraten an. 

Im Zelt spielte auch heuer wieder Baquila und es wurde bis in die frühen Morgenstunden fröhlich 

gefeiert. 

Am Samstag spielten Ădie SiaÇreitherñ auf brachten eine sehr gute Stimmung ins Zelt das ganz gut 

besucht war. 

Am Sonntag beim traditionellen Blasmusikfrühschoppen spielte diesmal die Trachtenmusikkapelle 

Unterach am Attersee. 

Der Besuch beim Frühschoppen war sehr gut, jedoch am Nachmittag und am Abend waren die 

Besucher sehr überschaubar. Am Nachmittag unterhielt die ĂGoisern Bºhmischeñ die wenigen Gäste. 

Am Montag wurde mit Hilfe zahlreicher Pensionisten alles wieder abgebaut zusammengeräumt, 

in unserer Zeughütte verstaut und das Schützenheim gereinigt. 

Nach getaner Arbeit gabós beim Gaudihütterl am See noch etwas zu Essen und zu Trinken. 

 

Sommerkarneval 2017 



 

 

 

 

 

 



Samstag 8. Juli 1. Konzert mit unserem neuen Kapellmeister Franz Perner im Innenhof von 

Neuwildenstein. Es kamen viele Zuhörer und lauschten den Klªngen der ĂSeeËr Musiñ. 

 

 

Samstag 22.Juli Musikfest 120 Jahre Gebirgsmusik Bad Goisern. Nachdem alle Musikkapellen und 

auch wir zum Marktplatz anmarschiert waren, Stabführer war diesmal Florian Lackner wurde ein 

Festakt abgehalten. Anschließend fanden die Festkonzerte im Zelt am Marktplatz Platz statt. 

Wir konzertierten als 2. Kapelle. Ursprünglich wären wir als 1. Kapelle vorgesehen gewesen aber die 

ĂJainzner Musiñ hatte es wieder einmal sehr eilig und drängte sich einfach vor. Wir lauschten 

anschließend noch den Klängen der anderen Gastkapellen und verbrachten noch einige gemütliche 

Stunden im Festzelt. 

 

Samstag 29. Juli Seekonzert, endlich wieder einmal schönes Wetter. Sowohl am Vormittag beim 

Aufbauen als auch am Abend beim Konzert war es schön und ausnahmsweise drohte kein Regen und 

kein Gewitter, ach war das schön. Die vielen Zuhörer wurden heuer mit Jodlerweisen von einem 

Quartett vom Attersee am Hallstättersee auf unser Konzert eingestimmt. Dieses Quartett hatte uns 

Kpm. Franz Perner organisiert. Sie spielten sehr schön und auch sehr fleißig.  

Anschließend an das Jodlerblasen spielten wir dann unser Seekonzert, den Zuhörern dürfte es gefallen 

haben sie sparten nicht mit Applaus. 

In der Pause wurde unserem Tubisten Ulrich Feichtner gratuliert. Dieser hatte nämlich bei der Berliner 

Staatskapelle das Vorspiel gegenüber 25 Teilnehmern aus vielen Ländern gewonnen.  

Ulrich wird somit für zwei Jahre bei diesem weltberühmten Orchester der Berliner Oper mitwirken. 

Kapellmeister Franz Perner überreicht ihm ein Tablett mit frischgebackenen Berlinern die dann 

verteilt wurden. Was sind Berliner ?, ganz einfach Faschingskrapfen. 

Wir hatten auch wieder eine Versorgunginsel aufgebaut wo wir die Zuhörer mit kleinen Snacks und 

Getränken versorgten. Nachdem es eine laue Sommernacht war blieben viele Leute auch nach dem 

Konzert noch sitzen, wo Florian Lackner mit Freunden auch noch fleißig musizierte. 

Am Sonntag Vormittag wurde wieder alles abgebaut zusammengeräumt und wieder das ganze 

Material in unserer Hütte im Ziegelstadel verstaut. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



Samstag 12. August Musi-Radlausflug durch das Rettenbachtal auf die Blaa-alm und anschließend 

Bogenschießen auf der Halleralm. 

Am Samstag Vormittag machten sich 13 Männlein und Weiblein auf um mit E- Bikes einen kleinen 

Radausflug zu machen. Nach der Abfahrt beim Schützenheim gings Richtung Goisern bis zum 

Fahrradgeschªft ĂMoauna Loañ wo wir uns einige Stromrªder ausgeborgt hatten. Dort trafen dann 

auch noch die restlichen Mitradler ein und es wurde ein Gruppenfoto gemacht.  

Anschließend radelten wir weiter Richtung Rettenbachalm wo wir dann einen Zwischenstopp 

einlegten um uns etwas flüssige Nahrung zuzuführen. 

Weiter gings dann Richtung Blaa. Alm wo wir dann das Mittagsessen zu uns nahmen. 

Gestärkt nahmen wir dann die letzte Etappe in Angriff von der Blaa Alm über den Altausser Salzberg 

durch den Leisling wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

Ursprünglich wäre geplant gewesen direkt zur Halleralm zu fahren aber da das Wetter den ganzen Tag 

doch nicht so schön war es regnete zeitweise fuhren wir nach Hause zogen uns um und trafen uns 

anschließend wieder auf der Halleralm zum Bogenschießen. 

Walter ĂWaldiñ Lichtenegger hat uns dankenswerterweise dieses Bogenschießen gespendet. 

Nach einigen Erklärungen über das Bogenschießen wurde es dann ernst mit dem Schießen. 

Walter hatte einige Tierattrappen aufgebaut. Aufgeteilt auf zwei Gruppen versuchten wir diese Tiere 

die klein groß und in verschiedener Entfernung standen zu treffen. Was dann den Schützinnen und 

Schützen mehr oder weniger gut gelungen ist. 

Als Sieger ging die Gruppe von Walter hervor. Die Gruppe mit Lackner Sabine hatte dafür den besten 

Schützen insgesamt Klackl Christian mit 116 Punkten. Beste Dame war Leonie Gaisberger mit 96 

Punkten. 

Nach diesem sehr Unterhaltsamen Bogenschießen bedankten wir uns bei ĂWaldiñ und kehrten in der 

Halleralm ein. Dort waren auch noch einige Nachzügler angekommen die zum Radfahren nicht Zeit 

hatten und wir stärkten uns dann bei Speis und Trank. 

Anschließend spielte dann der Oberfrank Lucky fleißig mit seiner Steirischen auf, und es wurde noch 

ein sehr Unterhaltsamer Abend. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


